
Zeitung des Ortsteilrates Erfurt-Wiesenhügel

Das 1. Stadtteilfest am Samstag, dem 17. September 2011:
Der Wiesenhügel lebt und feiert!

Schule hat begonnen!
Das neue Schuljahr hat begonnen. Auch in
unserer Grundschule kehrt das Gewusel der
kleinen Schülerinnen und Schüler zurück, der
Schulhof ist wieder voll und in den
Klassenräumen wird fleißig gerechnet und
gelesen. Anlass für „Neues vom Wiesenhügel“
mit der Schulleiterin, Monika Wenig, über das
kommende Schuljahr und die Pläne der Schule
zu sprechen. Lesen Sie bitte weiter auf Seite 3.

Neues vom Wiesenhügel - 
Die Zeitung des Ortsteilrates Wiesenhügel 
V.i.S.d.P.:  Matthias Plhak, Färberwaidweg 19, 99097 Erfurt
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Ausgabe 3/ 2011Bitte notieren:
TERMINE

Mi, 14. September 2011(13.00 - 14.00 Uhr)
Vorstellung des Bürgerveins „Initiative
Wiesenhügel“ bei Radio Funkwerk
Radio einschalten und die Vorstellung unseres
Bürgervereins anhören!
Sender: Radio Funkwerk auf 96,2 MHz

Mi, 14. September 2011(14.00 Uhr)
Spielenachmittag für SeniorInnen
Sie bringen Ihr Lieblingsspiel mit, das TiBi-
Team sorgt für Kaffee & Tee. Weitere Termine:
Mi, 12. Oktober und 09. November 2011
Ort: TiBi-Treffpunkt, Wacholderweg 2a

Sa, 17. September 2011 (14.00 - 22.00 Uhr)
Stadtteilfest „Der Wiesenhügel lebt und tanzt“
Ort: Parkplatz der Turnhalle, Weißdornweg 2

So, 18. September 2011 (ab 09.30 Uhr)
Autofreier Sonntag - Auftakt Südost
Ort: Melchendorfer Markt
ab 11.00 Uhr: Autofreier Sonntag - Programm
Ort: Juri-Gagarin-Ring

Do, 22. September 2011 (19.00 Uhr)
Ortsteilratssitzung
Schwerpunkt der Tagesordnung werden die
Auswertung des Stadtteilfestes und aktuelle
Vorlagen der Stadtverwaltung sein.
Ort: Grundschule, Weißdornweg 2

Sa, 01. Oktober 2011 (11.00 Uhr)
Drachenfest - Thema: Das Handwerk
Das traditionelle Drachenfest in und um das
Jugendhaus. In diesem Jahr stellen sich ver-
schiedene Handwerksberufe vor, dazu gibt es
Spiel und Spaß für große und kleine Kinder.
Ort: JH am Wiesenhügel, Färberwaidweg 10

Sa, 29. Oktober 2011 (11.00 Uhr)
Erzählcafé im TiBi-Treffpunkt
Thema: Herbstgeschichten
Frühstücken und Erzählen, zum Klönen, Reden
und gemeinsamen Start ins Wochenende.
Ort: TiBi-Treffpunkt, Wacholderweg 2a

Die Ortsteilverwaltung
informiert

Sprechstunde der Ortsteilverwaltung:
# jeden Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
(Frau Seifert, Amt für Ortsteile)

Sprechstunden des Ortsteilbürgermeisters:
# jeden 1 + 3. Donnerstag im Monat, 
von 15.00 - 17.00 Uhr

# Die Sprechstunden und Sitzungen finden statt:
Ortsteilverwaltung Erfurt-Wiesenhügel
Weißdornweg 2, 99097 Erfurt
Telefon & Fax: 0361/ 55 14 783.

Auf ein Wort: Unterstützung
für die Gemeinschaft !!?

Eine Gemeinschaft lebt vom Engagement ihrer Mit -
 glieder. In unserer Gesellschaft wird dieses En -
gagement gern als „Ehrenamt“ bezeichnet - damit
ist klar gesagt, welcher „Lohn“ zu erwarten ist.
Als 2009 Ortsteilräte und Ortsteilbürger meister in
den großen Wohngebieten in Erfurt gewählt wur-
den, gab es nicht wenige in den „alten“ Ortsteilen,
die dies kritisch sahen. In den „Plattenbauten“
gäbe es keine Gemeinschaft, wozu also eine
Interessenvertretung? Nach fast zwei Jahren kann
ich diesen Kritikern entspannt entgegentreten und
sagen: am Wiesenhügel gibt es gemeinschaftli-
ches und ehrenamtliches Engagement. 
Ein besonders herausragendes Beispiel: Unser
erstes Stadtteilfest. Denn nicht nur die Planer und
Organisatoren kommen vom Wiesenhügel. Fast
alle Programmpunkte werden ebenfalls von
Bewohnern des Hügels selbst gestaltet. 
Darüber freue ich mich sehr. 
Aber Ehrenamt braucht auch Unterstützung.
Deshalb auch ein Dankeschön an die Stadt -
verwaltung, an die Sparkasse, die WBG Erfurt und
die KOWO. Denn ohne deren professionelle Hilfe
bzw. finanzielle Unterstützung wäre dieses Fest
nicht zu stemmen. Und auch ein Dank an die
Apotheke am Wiesenhügel und die Planeta-
Kaufhalle. Sie haben sich ebenfalls beteiligt an
unserem Fest. Aber getreu dem Motto „Viele
Hände - schnelles Ende“ werden am 17. Septem -
ber noch HelferInnen gebraucht - Bitte melden Sie
sich - am besten bei Frau Seifert unter 655-1061.
So geht es. Alle gemeinsam zeigen wir: der Hügel
lebt - und feiert. Helfen und Feiern Sie mit!
Herzlichst Ihr Matthias Plhak

Samstag, 17. September 2011
Programm am Nachmittag
14.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung

14.30 Uhr „Das Lied der Elsbeere“ mit
dem Waldkindergarten

15.00 Uhr Tanzgruppe Karnevalsclub 
„Facedu“

15.30 Uhr „The Old Belly Dancers“

16.00 Uhr Squaredance mit der Grund-
schule am Wiesenhügel

16.30 Uhr Tanzgruppe Karnevalsclub 
„Facedu“

Dazu Riesenhüpfburg, Bewegungsspiele,
Fossilien herstellen und bemalen,
Torwand schießen, Glücks rad, Bücher tisch,
Bastel straße, Kinderschminken, Tchoukball
und Bogenschießen zum Ausprobieren
und Sonderfahrten mit dem Kowo-Robur.
Und Rätsel mit attraktiven Preisen!

Programm am Abend
19.00 Uhr Tanzgruppe „Taifun“

20.00 Uhr Das Große Wiesenhügel-Quiz

21.00 Uhr „Die Leistenbrüche“

Für die Musik und gute Laune sorgt den
ganzen Tag „Matscher’s music for friends“,
um das leibliche Wohl kümmert sich das
Team vom „Andreaskavalier“. 

Ein knappes Jahr ist die Idee für ein
Stadtteilfest alt. Ein Fest, zu dem sich
„oberer“ und „unterer“ Hügel gemeinsam
treffen, ein Fest, das aber vor allem von
den Bewohner Innen des Hügels selbst
gestaltet werden sollte - jetzt ist es soweit!

Mehr als 30 „Wiesenhügler“ haben
geplant und organisiert und in ihrer
Freizeit dieses Fest vorbereitet - seien Sie
dabei unter dem Motto: „Der Hügel lebt -
und feiert!“
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Die Fahrbibliothek kommt
auf den Wiesenhügel

Überweg oberhalb der
Haltestelle umgestaltet

Kurz notiert

Der Fußgängerüberweg am oberen
Ende der Straßenbahnhaltestelle
„Färberwaidweg“ lag zu dicht an
der Ampel und konnte so nicht
bestehen bleiben. 
Außerdem hatten mehrere Ver-
kehrs  beobachtungen ergeben, daß
Autofahrer (insbesondere bei grü-
ner Ampel) den Überweg schlicht-
weg ignorierten. 
Jetzt wurde Abhilfe geschaffen:
Durch eine Mittelinsel können Fuß-
gänger wesentlich gefahrloser die
Straße „in zwei Etappen“ überque-
ren. Aber Vorsicht: Fußgänger ha -
ben auf diesem Übergang keine
„Vor fahrt“ mehr, sie müssen auf die
vorbeifahrenden Autos achten!

Das Café Cramer ist eine moderne
gastronomische Einrichtung  mit
Charme und Stil. Hier ist es einfach
gemütlich, und das zu jeder
Jahreszeit.
Im Sommer ist die Terrasse mit
Pano rama blick über Erfurt und
Umgebung der große Renner. Bei
einem leckeren Eis, einer Tasse
Kaffee oder einem Stück selbstge-
backenem Kuchen geht es einem
gut. Genießen und die Seele bau-
meln lassen; hier hoch oben über
der Stadt geht das wirklich. 
In der kalten Jahreszeit laden nach
einem Spaziergang insbesondere
die Plätze um den Kamin zum
Verweilen ein. Ein Glas warmer Tee
oder ein Glühwein bringt den
Durchgefrorenen schnell wieder auf
Betriebstemperatur.
Anke Cramer und ihr Ehemann
Mike sorgen immer für einen rei-
bungslosen Ablauf. Anke in den

Gast räumen, der Terrasse sowie am
Tresen und Mike hält Kelle, Messer,
Gabeln und Töpfe in Bewegung.
Speise- und Getränkekarte geben
für jeden Gast etwas her. So sind es
nicht nur die Tagesgäste die Anke,
die Chefin am Tresen, hier bedient.
Hier treffen sich auch Freunde des
Skats, thematische Stammtische
(Elternsprecher von Schulen,
Vereine, Klubs etc.) finden statt und
Familien reservieren für entspre-
chende Feiern.
Die Atmosphäre im Cafe Cramer ist
die Sahne auf dem Eis. Hier wird ein
Teil der Freizeit verbracht, wird
gegessen, getrunken, gespielt und
man trifft hier auch Freunde.
Vielleicht auch bald Sie?
Café Cramer, Roter Stein 4

Öffnungszeiten: 

Mittwoch - Samstag 16.00 bis 24.00

Uhr, Sonntag 14.00 - 24.00 Uhr

Tel: 0361 – 4210041 2 3

und einen Leseabend für die 1. und
2. Klassen. Bei schulorganisatori-
schen Fragen wie der Essens -
auswahl sind die Eltern beteiligt,
sie helfen bei Wander- und
Projekttagen. Zusätzlich organisie-
ren wir noch Elternstammtische.

Neues vom Wiesenhügel: Und
wie nutzen die Eltern diese Beteili -
gung s  angebote?
Wenig: Die Beteiligung ist gut,
aber sie könnte noch besser sein.
Und wenn ich diesen kleinen Auf-
ruf über die Zeitung machen darf:
Wir sind auch offen für die Unter-
stützung Dritter. Auch wer kein
Kind in unserer Schule hat, kann
uns helfen.

Neues vom Wiesenhügel: Unter -
stützung von außen wäre doch
sicherlich auch für Ihren Schul-
förderverein sehr hilfreich?
Wenig: Ja, natürlich. Wer uns
auch auf diesem Weg gern finan-
ziell helfen möchte, ist herzlich
willkommen. Um Näheres zu
erfahren, genügt ein Anruf im
Sekretariat. 
(Tel. 0361/ 414280 die Red.)

Neues vom Wiesenhügel: Welche

Aktivitäten und Veranstaltungen

Zur Person: Monika Wenig, 49
Jahre, seit der Wende Schulleiterin
an der Grundschule 34 „Am
Wiesenhügel“

Neues vom Wiesenhügel: Frau
Wenig, das neue Schuljahr hat
begonnen. Wieviele SchülerInnen
besuchen unsere Schule und kom-
men die alle vom Wiesenhügel?
Wenig: Im Schuljahr 2011/ 12
besuchen 158 Kinder die
Grundschule, davon wohnen nur
12 nicht am Wiesenhügel.

Neues vom Wiesenhügel: Dieser
hohe Prozentsatz von Kindern
vom Hügel spricht für große
Akzeptanz bei den Eltern. Woran
liegt das?
Wenig: Da ist zum einen unser
Schulkonzept. Wir betreiben seit
10 Jahren eine Altersmischung
unter den Kindern und bemühen
uns dabei um inidividuelle
Förderung. Wir führen halbjährli-
che Entwick lungs gespräche mit
Eltern und Kindern über
Kompetenzen und Lernerfolge.
Dieses Schulelement wird erst seit
diesem Jahr in der Thüringer
Schulordnung verbindlich vorge-
schrieben, wir machen das schon
seit 6 Jahren. Und wir sind seit 15
Jahren Umweltschule in Europa.
Aber natürlich zählen auch räumli-
che Nähe und kurze Wege - gera-
de für eine Grundschule.

Neues vom Wiesenhügel: Wenn
sich die Eltern dann für die Schule
entschieden haben - wie können
sich sich einbringen?
Wenig: Die Eltern gestalten eine
Lesenacht für die 3. und 4. Klassen

„Die Schule ist ein wichtiger sozialer Bestandteil am Wiesenhügel“

Die fahrbare Bibliothek der Stadt
Erfurt kommt jetzt auch auf den
Wiesenhügel. 

Sie können dort Bücher direkt aus-

leihen oder Bücher vorbestellen

und beim nächsten Mal abholen.

Die Termine: 
Mo, 05. und 19. September 2011

Mo, 14. und 28. November 2011

Ort: Färberwaidweg/ Ecke

Wacholderweg
Weitere Informationen unter den Ruf -

nummern 655-1566 oder 0172/ 1995916

Der Wiesenhügel nimmt teil am „Autofreien Tag“
in Erfurt am Sonntag, dem 18. September 2011

Veranstaltungsraum ist der Juri-Gagarin-Ring zwischen den Kreuzungen
Lachsgasse/ Thomaseck im Süden und Franckestraße im Norden. Das
Thema „Mehr Lebensqualität durch autofreie Mobilität“ bietet Ihnen die
Gelegenheit, von 11.00 bis 19.00 Uhr auf dem gesperrten Ring viele
Aktivitäten rund um Mobilität und Bewegung kennen zu lernen. Geboten
werden neben Info- und Verkaufsständen ein Musik- und
Kulturprogramm auf mehreren Bühnen. Die Auftaktveranstaltung für den
Südosten beginnt um 09.30 Uhr am Melchendorfer Markt. 
Nutzen Sie Ihr Fahrrad oder fahren Sie zum Sondertarif der EVAG: 
der Einzelfahrschein gilt als Tageskarte!
Aktuelle Informationen in der Tagespresse oder unter 0361/ 655-2611.

WIESENHÜGEL
AKTIV

Das Café Cramer: Die Ruheoase
am Rand des Wiesenhügels

plant die Schule in diesem Jahr?
Wenig: Ich freue mich besonders
auf die Auftaktveranstaltung zum
„Haus der kleinen Forscher“. In
diesem Projekt experimentieren
die Kinder mit allem, was sie inter-
essiert. Ausserdem planen wir
mehrere Projekte rund um das

Thema „Gesundes Essen“.
Neues vom Wiesenhügel: Was
wünschen Sie sich in Zukunft für
die Schule?
Wenig: Die Schule ist ein wichti-
ger sozialer Bestandteil am Wie-
sen hügel. Wir sind Ansprechpart-
ner, nicht nur für Schulfragen und
deshalb auch Teil der Wohngebiets-
struktur. Deshalb wünsche ich mir,
dass die Schule nicht weiter zur
Disposition gestellt wird und vor
allem: das die Sanierung fort-
schreitet.

Neues vom Wiesenhügel: Das
wünschen wir uns auch, wir dan-
ken für dieses Gespräch.

Die Wohnungsgenossenschaft Erfurt - ein kompetenter und sozial
engagierter Partner wenn’s um’s Wohnen am Wiesenhügel geht!

Die Wohnungsbau-Genossenschaft "Erfurt" eG ist ein
modern aufgestelltes Wohnungsunternehmen mit ca.
7.500 Wohnungseinheiten, die sich im gesamten
Stadtgebiet von Erfurt befinden. 75 % des
Wohnungsbestandes sind komplett modernisiert und
25 % des Bestandes sind teilmodernisiert.  Für die

Verbesserung der Wohn- und Lebensqualität bietet die Wohnungsbau-
Genossenschaft "Erfurt" eG ihren Mitgliedern und Mietern ein umfangreiches
Angebot an Service- und Dienstleistungen. 
So wurden bspw. sieben Großhäuser  mit Concierge besetzt. Dadurch erhöh-
ten wir nicht unmaßgeblich das Sicherheitsgefühl der Bewohner. Über die
Concierge bietet die Genossenschaft vielfältige Serviceangebote an, es werden
soziale und wohnbegleitende Dienstleistungen vermittelt. 
Im Jahr 1998 wurde der Verein der WbG "Erfurt" eG zur Nachbarschaftshilfe
und zur Hilfe in Not e.V. gegründet. Dieser Verein unterstützt in Not geratene
Mitglieder und dient u.a. zur Förderung von Selbst- und Nachbarschaftshilfe.
Der Verein lebt ausschließlich von Spenden. Werden Sie Mitglieder oder unter-
stützen Sie uns mit einer Spende, für Fragen steht Ihnen unser Sozialarbeiter
Herr Christian Meier, Tel.-Nr. 7472-141, gern zur Verfügung.
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